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5 115 Mittwoch den 21 Mai 1856
Valparais o

Valparaiso einer der bedeuicndsten Handelsplatze
der Westküste Amerika s ist wohl schon oft genug ge
schildert worden und ich will mich deßhalb auch auf
keine lange den Leser vielleicht ermüdende Beschreibung
des Ortes einlassen sondem ihm nur kurz den Eindruck
geben den die Stadt beim ersten Belremi und bei
einem mehrwöchentlichen Aufenthalt auf mich machte

Valparaiso gleicht keineswegs den übrigen südamc
rikanischen im altspanischen Geschmack gcbauien Stadien
sondern mehr als selbst Rio Janeiro und Buenos Ay
res einem europäischen Handelsplatz Daran tragen
aber nicht allein die jetzigen Bewohner sondern auch
ein früheres Erdbeben und eine spätere sehr starke
Fenersbrunst die Schuld denn die zerstörten Siadtiheile
wmden alle im neueren Geschmack errichtet ja die an
der Bay hinlaufende Haupistraße besteht sogar in gänz
licher Verachtung kommender Erdbeben aus großentheils
zweistöckigen Häusern und diese wie die kleineren an
dem der Bai zugewandten Hang der Küstenhügel ste
henden Gebäude haben alle hohe und nicht flache spa
nische Dächer

Der Hasen ist geräumig und sicher und nur den
Nordwinden preisgegeben die allerdings hier nur sehr
selten wehen aber wenn sie kommen gewöhnlich stark
und furchtbar einsetzen und großen Schaden unter den
Schiffen anrichten Befestigt ist der Hafen sonst fast
gar nicht denn die paar Kanonen die hie und da
hinter nur unbedeutenden niedern Mauern stehen kön
nen sicher nicht als Vertheidigungswelke gelten Cyile
lebt aber mit den übrigen Nationen in Frieden deren
eigener Nutzen schon sie nöihigt Handel und Hafen
der blühenden Republik eher zu schützen als anzugreifen

Chile ist jedenfalls ein blühendes herrliches Land
obgleich erst in seiner Entwickeiungsperiode seinem Berg

wie Ackerbau besonders dem ersteren kann man wohl

Aus Fr Gerstäcker s Reisen Band I S 355 fg

eine glänzende Zukunft prophezeien Die Silber und
Kupfermnien sind unglaublich reich und die Regierung
begünstigt vorzüglich den Bergbau zu dessen Schutz die
umfa endsten Gesetze gegeben sind und mit eiserner
Tlrenge gehandhabt werden

So wird zum Beispiel dem Entdecker einer Mine
sie mag sich befinden auf wessen Land sie will das
EigenthnmSrecht derselben unbedingt zugesprochen Der
Eigenthümer des Landes aber ist nicht allein verpflich
tet ihm den Grund und Boden zn einem von der
Regierung festgesetzten und nicht nach dem Werth der
Mine sondern nach dem Werth des Bodens bestimm
ten Preis abzulassen sondern muß ihm auch noch Holz
und Wasser was er zu der Bebauung seiner Mine be
darf ebenfalls zu einem von der Regierung zu bestim
menden und sich den örtlichen Verhältnissen anpassenden
Preis herbeischaffen

Geireide wie alle Arten von Früchten bringt
das Land in großer Menge und Güte hervor nur an
Hände fehlt es noch den Boden zu bearbeiten und
da dieß die Regierung recht gut einsieht so thut sie
auch alles Mögliche die Einwanderung fleißiger Arbei
ter besonders deutscher zu befördern Sowohl in
Valdivia wie Conception beginnen Ansiedelungen die
später die erfreulichsten Früchte tragen können

In Conception besitzt der Präsident selber bedeu
tende Strecken Land als Privateigenthum und bot schon
damals deutschen Einwanderern die sich dorthin ziehen
wollien vortreffliche Bedingungen und Valdivia die
südlichste Provinz des Landes scheint von Deutschen
stark besiedelt werden zu wollen

Die deutsche Einwanderung wird auch natürlich
auf das Eifrigste von den deutschen Kaufleuten Valpa
raiso s unterstützt die ganz richtig schließen daß durch
eine bedeutende Anzahl von deursctien Ackerbauern und
Handwerkern in Chile deutsche Bedürfnisse auch ihre
eigenen Geschäfte soviel mehr beleben müssen und der
deutsche Einwanderer kann sich ziemlich fest darauf ver
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lassen daß er in Valparaiso selber jeden mir möglichen
und billiger Weise zu erwartenden Vorschub genie
ßen wird

Für die Fruchtbarkeit des ganzen Landes braucht
man überhaupt wohl kaum eine andere Bürgschaft als
daß es bis jetzt nicht allein die Kornkammer Califor
niens sondern in letzter Zeit auch Australiens gewesen
und das alles bei einer Bevölkerung die auch nickt
die mindeste Anstrengung machte eben mehr zu ziehen
als sie mit größter Bequemlichkeit gewinnen konnte
Der Chilene überarbeitet sich gewiß nicbt und wo ein
chilenischer Landmann sich nur wohl befindet bin ich
überzeugt daß ein Deutscher wenn er seinen deutschen
Fleiß seine deutsche Ausdauer ebenfalls mit dorthin
bringt reich wird

Das chilenische Klima sagt dabei dem Europaer
vollkommen gut zu denn nach Allein was ich von den
verschiedensten Personen darüber gehört habe soll selbst
im heißesten Sommer die Temperatur dem deutschen
Körper nichl unerträglich werden Wir haben in Deutsch
land auch heiße Tage unb überhaupt unterscheidet der
höhere Wärmegrad selbst die heiße Zone weniger von
der gemäßigten als die in den unter den Tropen lie
genden Ländern anhaltende ununterbrochene
Wärme die den Körper erschlafft und aufreibt Ein
Land das seinen Winter oder selbst kalte Nächte hat
wird deshalb nie so schädlich auf die Gesundheit des
Nordländers wirken

Was die Scenerie betrifft so läßt darin Valpa
raiso wo doch gerade der Name etwas derartiges
vermuthen ließe allerdings sehr viel zu wünschen übrig
die Hügel die es einschließen sind vollkommen kahl und
nur hie und da mit einzelnen dürstigen Cactus bewach
sen doch zeigt das Land Spuren einer früherm stärke
ren Vegetation und einzelne der Thäler mit ihren ge
pflegten Orangen Feigen und sch uiige Tamarindcn
bäumen bitten ein de o freundlicheres Bild

Die Stadt selbst ist übrigens für den Fremden so
interessant und öffnet seinen Blicken so viel des Neuen
und Ungewohnten daß mir die wenigen Wochen die
ich dort verweilte wirklich w e im Sturm verflogen

es war ein fortdauernder Genuß und Chile Hai
deßhalb auch mM im Ganzen einen so sehr freundli
chen und günstigen Eindruck auf mich gemacht

Die Stadt selbst theilt sich in zwei sehr bestimmte
Theile der eine ist vollkommen europäisch und hierher
gehört besonders der neuere Theil derselben wie die
sämmtlichen am Hafen hingebanten Häuser und Waa
renlager der Kaufleute die theils in durchaus europäi
schem theils in südlichem Geschmack mit Verandas
und lustigen Räumen errichtet sind Je weiter sich diese

aber von dem Geschäststheile der Stadt entfernen desto
mehr laufen sie wieder in die kleinen einstöckigen Häu
ser der früheren Bewohner aus die einem doch einmal
wieder eintreffencen Erdbeben nicht so keck die Stirne
bieten wollten wie der Fremde de zwei und drei
Stockwerke aufeinander und sich dadurch der Gefahr
aussetzt daß ihm beim nächsten Schütteln Dach und
Stockwerke über dem Kopf zusammenpoltern

Schluß folgt

Königlich Preußische Klassen Lotterie
Bei der heute beendigten Ziehung der 4 Klasse

l13 Königl Klassen Lotterie siel 1 Hauptgewinn von
20,000 Thlr auf Nr 74,311 1 Hauptgewinn von
10,000 Thlr auf Nr 29,261 2 Gewinne zu 5000
Thlr sielen auf Nr 19,853 lind 67,625 4 Gewinne
zu 000 Thlr auf Nr 12,378 22,901 32,277 und
32,713

N Gewinne zu Thlr auf Nr 10,025
11,794 27 409 34,696 68,015 69,162 74, 89
85,149 85 819 89 742 und 89,978

1 Gewinne zu 3W Thlr auf Nr 1124
1342 6477 16 177 20,470 23,473 24,657 28,404
34,947 45,542 49,128 57,159 60,513 62,714
70,041 76,821 84,422 85,690 und 87,771

31 Gewinne zu 2VV Thlr auf Nr 7581
10,926 18,281 18,586 20 884 26,490 28,409
30 875 31,80l 41,98 56,321 57,293 60,633
63,425 63,5/7 64,076 64,143 64,550 65 077
67,253 67,861 69,446 70 278 71,388 72,21 i
73 876 76,581 79,419 79,759 82,481 und 82,669

Berlin den 19 Mai 1856
Königliche General Lotterie Direktion

Herausgegeben im Namcn der Armendirection
von tii Eckstein

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Mittwoch den 21 d M Nachmittag um 2 Uhr

sollen auf der hiesigen Königlichen Saline verschiedene
Hol abgänge namentlich Zimmerspähne öffentlich meist
bietend gegen gleich baare Zahlung verkauft werden

Saline Halle den 19 Mai 1856



Bekanntmachung
Die Bürgersteige der hiesigen Straßen befinden

sich zum größten Theile in einer Verfassung daß ihre
entsprechende Herstellung nur verschoben werden konnte
bis zu einer Gelegenheit welche für die Hausbesitzer die
Kosten minderte und zugleich eine entsprechende gleich
zeitige und dadurch gleichmäßige Herstellung gestattete
Diese Gelegenheit bietet die bevorstehende Gasröhrenle
gung Mit uud vor Beginn der Arbeit werden
die Herren Hausbesitzer deren Bürgersteige sich nicht in
entsprechendem Zustande befinden polizeilicher Seils
und zwar der nothwendigen Beschleunigung wegen nur
auf mündlichem Wege an Ort und Stelle darauf
aufmerksam gemacht werden was zur Besserung ihrer
Bürgersteige nothwendig sei

Es wird d e Beseitigung aller Hinternisse die Ein
sassung mit vorschriftsmäßigen Bordsteinen die Pflaste
rung mit guten Steinen oder die Belegung mit Plat
ten angemessenes Langen und Qnergefälle verlangt
und kann die Anwendung von Platten nur angelegent
lichst gewünscht werden Es empfiehlt sich hieibei den
Herren Hausbesitzern von selbst daß sie sich rechtzeitig
mit dem nöthigen Material versehen um gleichzeitig
mit der Gatröhrenlegung die verbesserte Umlegung der
Bürgersteige ausführen und auf einen Zuschuß aus öffent
lichen Mitteln wenn er auch nicht bedeutend sein
kann rechnen zu können

Gewiß ist nur ein erfreuliches Entgegenkommen
Seitens der Herren Hausbesitzer im eigenen und im
öffentlicben Interesse zu erwarten gewiß ist der gute
Wille vorhanden die hiesige Stadt auch in dieser Be
ziehung nicht mehr andern kleinern nd unbedeutenderen
Städten so auffällig nachstehen zu lassen und ich werde
mich überall der unangenehmen Nothwendigkeit in einem
Weigerungsfalle die polizeiliche Ausführung aus alleinige
Kosten des Verpflichteten anordnen zu lassen zuverlässig
überhoben sehen

Halle den 17 Mai 1856
Der Königl Polizei Director

v Bosse
Kirschen Verpachtung

Die diesjährigen Früchte auf den fiskalischen Kirsch
bäumen an Staats Chausseen in unserm Bezirk sollen
und zwar die

t zwischen Wegwitz und Zöschen in Wegwitzer
Flur

am Ä Juni c Vormittags 10 Uhr in
der Bergschenke zn Westwitz

1 zwischen Knapendorf unv Netzschkau in
Bündorfer Flur

am 5 Juni c Vormittags Uhr im
Chausseehause bei Knapendorf

3 zwischen Großg rä sendorf und Schaasstedt
in Schaafstedter Flur

am Juni c Vormittags 10 Uhr im
Chausseehause vor Schaasstedt

unter den in den resp Terminen bekannt zu gebenden
Bedingungen öffentlich meistbietend verkauft werden
Kauflustige werden dazu hiermit eingeladen

Halle den 20 Mai 1856
Königliches Haupt Steuer Amt

A U e t l 0 N
Mittwoch den 2t Mai e Nachmittags Punkt 2

Uhr sollen aus dem Hospitalplatze hierselst eine nicht
unbedeutende Quantität gewonnene Baumaterialien
bestehend in Holz Mauer und Bruchsteinen öffentlich
gegen gleich baare Bezahlung verkaust werden

A u c t i o n
Mittwoch den 2t Mai ei Nachmittags von

2 Ubr ab versteigere ich im Auctious Locale
gr Märkerstraße 22 eine Partie dio Möbeln be
stehend aus 2 sehr gut gehaltenen Servanten von
Mn Hastony t dergl großer Lehnstuhl div
Schränke Kommoden Sopha s Tische
Stühle mehrere Wand und Stutzuhren
eine nicht unbeteutende Partie gut consewirte Herren
kleider t gute Wäschrolle u dergl m sowie
auch eine Partie div Weine

Ärl pÄtxolcjt
Die so schnell beliebt gewordene bals Fichten

nadelseife empfingen in frischer Sendung
A L Klein Ks Comp Leipzigerstr t

Ein gut erhaltenes Instrument ist wegen
Ortsveränderuna des Besitzers sür 50

verkaufen Brnderstraße Nr l5 2 Treppen

Ein blühender Asclepiastock ist zu verkaufen an
der Promenade Nr 15

Lumpen kaufen im Auftrag zum höchsten Pnis
Ritter L5 Comp Ankergasse

Grabkreuze Leichcnsteine Firma fer
tiget und restaurirt sauber jeden Ael Lack oder
Leimfarben Anstrich fertiget schnell dauerhaft
und möglichst billig

C Landmann Bildhauer und Maler
Leipziger Straße im Englischen Hof



Mit dem heutigen Tage habe ich meine

Bade und Schwimmanstalt
wieder eröffnet Da dieselbe sowohl für Schwimmer
als auch für Nichrfchwimmende auf das Bequemste
eingerichtet ist w lade ich ein geehrtes Publikum zum
zahlreichen Besuch ergebenst ein

Die Herren Lehrer welche Pensionäre haben so
wie Jeden welcher gründlich schwimmen lernen will
mache ick darauf aufmerksam daß ich durch Hülfe der
Militär Lchwimmmeister in den Stand ge
setzt bin einen Jeden gleich nach erfolgier Abkühlung
ohne Zeitverlust zu bedienen und sehe zu diesem Unter
richt baldigen Anmeldungen freundlichst entgegen

Weingärlen Nr l0 Wieske
Fischer und Schwimmmeister

Heute verlegie ich mein Kleider und Mö
belgeschäft aus der Leipziger Slraße Nr 8K in die
große Klausstraße Nr 5

G Berger Schneidermeister
Auf dem Rittergute Ostrau bei Smmsdorf wer

den Arbeiter zum Braunkohlenstein Formen in Accord
gesucht pr m wird gezahlt 12 /z Die näher
Bedingungen sind bei dem Hrn Gastwirth Brandt

Weißes Roß zu erfahren
Zwei tüchtige Hausknechte finden bei gutem Lohn

Unterkommen in der ersten Droschkenanstalt Steinthor

Nr 13 E HeineEinen ordentlichen Man zu einem Pferde sucht
Stope Neumarkt Fleischergasse

Ei Mädchen wird vo Mittag gesucht Trödel 15
Geübte Weiß Naherinnen werden für den Laden

gesucht Näheres Kleinsch mieden Nr 1V
Junge Mädchen die im accuraten Weißnähen

geübt sind finden Beschäftigung bei
C Tausch Brüderstraße k

Aufwartung w rd verlangt gr Ulri c hsstr 1
Eine Wohnung von I Stube 2 Kammern Küche

und Zubehör wird von 2 Personen Michaeli zu mie
then gesucht Meldungen bittet man unter II iv in
der Erpedition d Bl abzugeben

2 kleine Stuben sind zu vermiethen Bärgasse 7

Kleiner Laden zu vermiethen alter Markt Nr 21
Stube Kammer Küche nebst allem Zubehör kann

sogleich oder den 1 Juli d I von einem anständigen
Miether bezogen werden Glaucha Bäckergasse Nr 7

Eine Wohnung für 60 1 T ctober beziehbar
1 dergl zu 40 sofort oder auch später zu bezie
hen sind zu vermiethen 1 Sopha und 1 Glasschrank
zu verkaufen Mittelstraße 4 im Laven

Ein Handelsteller in bester Lage welchen ich felt
dem Tode meiner Frau nicht mehr benutzen kann ist
anderweitig zu vermiethen
C G Schmidt Tiscblerm str gr Schloßgasse 6

In der Leipzigerstraße nahe dem Markte ist em
freundliches Logis vyn 3 heizbaren Stuben Kammern
nebst Zubehör im Preise von 70 Thlr sofort zu ver
miethen und Johanni zu beziehen Das Nähere in der
Erpedition dieses Blattes

Ein freundliches Logis ist zu Johanni oder Michaeli
zu vermiethen Das Nähere zu erfragen in der Expe
dition dieses Blattes

Eine Stube und Kannner ist zum t Juli an stille
Leute zu vermiethen Moritzkirchhos Nr 11

Auf dem großen Berlin Nr 14 sind ein Wohn
und Schlafzimmer vorn heraus mit Meubles sogleich
zu vermiethen

Schlafstellen stehe offen gr Steinstr 1 Heinzei
Eine gute Belohnung erhält Derjenige wer die

Leiche des am 18 Mai an der Rabeninsel vernnglückten
jungen Menschen auffindet und mir schleunigst Anzeige

davon macht F Riemerkleine Ulrichsstraße Nr 10

Ein Theil des Pierer schen Conversations Lexi
kons der Theil p in ein Taschentuch gebunden ist
anf der Thürschwelle des Seilermstr Müller liegen geblie
ben Gegen Beloh abzugeben Magdeb Chauss Z 2 Tr

Ei Buch in ein weißes Taschentuch geschlagen
gezeichnet li ö ist aus Nersehen liegen geblieben in
der Leipziger Straße Gegen gute Belohnung abzuge
ben in der großen Brauhausgasse Nr 2

Ein Hahn ist zugelaufen Ein weißes Taschenruch
ist gefunden Gegen Kosten abzuholen Schülershof 16

Ein schwarzer Schleier ist am Sonntag nach oder
vor dem Steinthor verloren Dem ehrlichen Finder in
der Hirschapotheke eine Belohnung

Rabeninsel
Mittwoch von Nachmittag 4 Uhr an Concert im

Saal Pavillon bei Ratsch
Täglich frische und saure Milch

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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